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ZltelligtllMlltt Mr Macher Zeitung Nr. 95.
(580—Z) Nr. 1189.

. Edict.
. Das k. k. Landesgericht Laibach

^bt bekannt, das; über die Klage des
'^ 'nn Heinrich Frcihcrrn von Laza-
^ 'n durch Herrn Dr . Pfefferer, wider
^ ' " 'N Johann Bapt. Drobnitsch und
bcssm Evlx'n und ^techtsnachfolger, alle
^bekannten Anfenthaltes, wegen ^cr-
^ ^ t - und Erlofchcncrklärung der ans
^m Kaufcoutracte voni 24. J u n i 1810
"ud 2^. December 1811 ob des (5i^
^'nthliniZ-Devolutivtitcls der Worneg-
^ ' ^ ü l t alll Gnte Nntzing seit 2.Mn
^"emder 1811 haftenden Rechte die
S a t z u n g zur mündlichen Vcrhand-
'"ug auf den

1. I n l i 1 8 6 7 ,
^nnit taa. 9 Uhr, vor diesen: Ge-
, ^^ angeordnet nnd den Geklagten
, ^ n ihres nnbekanuten Anfcnthaltcs
<5 ^^slgc Hof- nnd Gcrichtsadvocat

"U bestallt ivorden sei.

c^ ' ^ ^ " l locrdcn die Geklagten wê
i'h^, "usalliger eigener Wahrnehmung

^tthte verständiget,
^bach, am 5. März 1867.

(579—3) Nr. 1188.

Edict.
Das k. k. Landcsgencht Laibach

gibt bekannt, daß über die Klage des
Herrn Freiherrn von Lazarini, durch
Herrn D r . Pfeffercr, <1« prlro«. 2ten
März 1867 , Z. 1188, wider Herrn
Andreas von Premerstein nnd wider
Mar ia Kcrchnc, vcrehcl. Schmiltz, nnd
deren Erben nud Rechtsnachfolger, alle
uubekannten Aufenthaltes, wegen Ver-
jährt- nnd Erloschcnerklärnng der aiu
Gute Nutzing fiir Herrn Andreas von
Prcmcrstem aus delu .Kaufverträge vom
12. Februar 1808 ob des Kaufes nnd
des dafür bezahlten Kanfschillinges vr.
4900 f l . , und der fiir Maria Kerchne,
verehel. Schumtz, aus dem darauf sn-
pcrintabnlirten llrthcilc vom 3 1 . De-
cember 1822 ob 481 fl. 48^4 kr.
sammt 5pcrc. Ziuscn seit 15. Jun i
1807 o. «. o. — haftenden siechte die
Tagfatznng zur mündlichen Verhand-
lung auf deu

1. J u l i 1 8 6 7 ,

Vormittags 9 Uhr, vor diesem Ge-
richte angeordnet nnd den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
der hiesige Hof- und Genchtsadvocat

^ Herr Dr . Goldncr als Omntor llä llotmn
bestellt worden sei.

Dessen werden die Geklagten we-
gen allfälliger eigener Wahrnehmung
ihrer Rechte hicmit verständiget.

Laibach, am 5. März 1867.
(770—3) Nr. 1341 .

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird bekannt gemacht, es sei
am 3. Jänner 180'6 Lucia Nuglerth,
Hausbesitzerin in Laibach, mit Hinter-
lassung einer letztwilligeu Auorduuug ge-
storben, in welcher auch (5'dnard Schlech-
ter, gewesener Capcllincister in Brad
in Siebenbürgen, als Miterbe einge-
setzt erscheint. Da diesen: k. k. Landcs-
gerichte der Anfenthalt des Eduard
Schlechter unbekannt ist, so wird der-
selbe aufgefordert, sich

b i n n e n E i n e m J a h r e
von heutigem Tage an bei diesem
k. k. Landesgcrichtc zn melden nnd die
Erbserklärnng anzubringen, widrigen
falls die Berlassenschaft mit den sich
meldenden Erben nnd dem fiir ihn
aufgestellten Curator Herrn Nikolaus
Schcmerl, k. k. Ingenieur in Krain^
bnrg, abgehandelt winde.

Laibach, am 2. Apri l 1867. j

(843—3) Nr. L529,

Dritte crcc. Feilbictung.
Vom l. f. BcznlSgel'ichtc Planina wird

im Nachhange z», dcm Edictc vom I3tc,l
Mmz l. I . , Z. I W 0 , in dcr E^cutions'
sachc dcr l. k. Fiüanzftrocln-utlilöa^hcillln^
m Laibach ix»!,!, dcs hohci» Aci^rö qc^cn
I^loli Krajr.c »on Giahooo i><<>. 1(>7 si.
42 kr. <-, ". c. bckaintt gciimcht, dliß z»r
zwcücll Ilcalfcllbicliüi^tl^satzlin^ am <ilm
?!>.'!il l. I . lcili KlUiflüsligcl' rischiellen ist,
wcehalli

a m 4. N i a i l. I .

zur drillen Tagsatzung llcschritlcn wcrden
wird.

K. k. Bczii^gciicht Plmiina, am !7tcn
April 1807.

( 8 4 1 - 3 )

Zweite erec. Feilbictuug.
Bom k. k. BczukSgcrichtc Nciflliz wird

belaiutt n.cn,clicn: Nachdem dic in dcr Exc«
cutiolisjachc des Hcnn Anlm, Mozck lwil
Plmn'ilü mit Acschcid vom 8. Jänner 1807,
Z. 140, l'!c, 70 sl. l'. 5. c. auf heute an«
gcordnctc crstc Fcilliictnng dcr dcn Ehc-
lcutcn Vavlhclmä und A^neö Mohcr lic>ü
lilcinlüt ?ir. 25) gehiiligcn Ncalität erfolg-
lot« dlicl', so wird zur zwcilcn Fcill'ictung

am 10. M a i l 8 0 7
ini Gcrichtssitzc init dcin vorigen Anhange
geschrillcn wcrdcn.

' K. k. Aezirlögcricht Ncisniz, am I Kcu
April 1807.
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(763-2) Nr. 681.

Grccutwc FcilbicNmg.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Treffen

wild hicmit bekannt gemacht:
ES sei übcr daS Ansuchen der Agnes

Pclroucic von Pccice gegcn Maria Urana
von Pecicc wegen ans den» Vergleiche vom
9. September 1865, Z. 1997^ schuldiger
128 fl. 48 kr. ö. W. ^. «. c. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
Achtern gehörigen, im Grundbuchc der
Pfarrgilt Marialhal ,'.uli Rctf.-Nr. 4 und
3 vorkommenden Realität sammt An- und
Zngchör, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswcrthc von 430 f l . ö. W., gcwilliget
llnd zur Vornahme derselben die Fcilbic-
lungStagfatzuugcn anf den

10. M a i ,
1 1 . I n n i und
1 2 . J u l i 1867 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der

den, daß die feilzubietende Realität nnr bei
der letzten Fcilbictnng auch unter dem Schäz<
zungöwcrlhc an den Meistbietenden hint«
angegeben werde.

Das. Schätznngsprotokoll, der Grund-
bnchZcxtract und dic ^icitationSbcdingnissc
lmulen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlbstundcn eingesehen weiden.

K. k. Bezirksgericht Tressen, nm21tcn
März 1867.

(667—2) Nr. 983.

Executive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bczirköamtc '̂aaS als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansnchen dcs Stefan

Zajc von Laas gegcu Josef Stcrlc von
Igendorf ?ir. 21 wegen aus dem Vcr»
gleiche vom 26. M a i 1865, Z. 3229,
schuldiger 9 ft. 60 kr. ö. W. <:. 6. c. in
die executive öffentliche Verstcigeruug der
dem Achtern gehörigen, iui Grnndbnche der
Herrschaft Schuccdcrg ^u!) Urb. - Nr. 73
vorkommenden Realität, im gerichtlich cr-
hobcucnSchätzungswerthc von 785ft. ö.W.,
gnvilligct und zur Vornahme derselben
die cxccntivcn FcilbictuugS-Tagsatzungcn
anf den

10. M a i ,
I 1. J u n i und

9. Jul i 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
AmlSkanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bei der letzten Feilbicluug anch unter
dem Schätzuugswcrthe an den Meistbie-
tenden hiutaugegcdtn werde.

Das Schätzuugsprolokoll, der Grund«
vuchscxtract und die Licitatiousbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtostundeu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Laaö als Gericht,
am 5. Februar 186 7.

(795-^2) Nr. 825.

Grccutive Fcilbictlmg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wiid

hicmit bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen der Barbara

Strazar von Prcscrjc, Exccntiousführeriu,
gegcn Primus Strazar von Prcfcrjc, Exe»
cnt, wcgcn aus dc,u gerichtlichen Vergleiche
vom 2. Jul i 1863, Z. 2049, schuldiger
75 fl^.76 kr. ö. W. «. 5. ". in die cxccu- !
tive öffentliche Versteigerung der dcm Lctz-
lern gehörige», im Grnndbuche der Hcrr«
sch>,ft Krcut) l̂,l> Urb. -Nr . 487 vorlom-
incnden Halbhnbe zu Pres"jc Nr. 5, im
gerichtlich erhobenen Schätzimgswcrlhe von
980 sl. 30 kr. ö. W . , bewilliget und es
seien znr Voinahmc derselben die Fcilbic-
tungStagsatzuugcn auf deu

13. M a i ,
17. J u n i und
17. J u l i 1867 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichtskauzlci mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bei der lctzlcu Fcilbiclnng auch untcr dcm
SchätzungSwctthc an den Meistbietenden
hintangcgcben werden wurde

Das Schätzuugsprolokoll, der Grund«
duchscxtract und die Licitationöbcdmgnissc
tönncn bei diesem Gerichte in dm gewöhn,
lichen Amlsstlmdcn lingcsihcn werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 26ten
Februar 1867.

(769—2) Nr. 1294.

Executive Feilbietuug.
Von dem k. k.BczirksamteTschcrnembl

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansncheu des Johann

Slalcer von Buchet gegen Mathias Grahcl
von Pctcrsdorf wegen aus dem Vergleich,!
vom 21 .Ma i 1862, Z. 2170. schuldiger
100 f l . ö. W. o. .̂ o. in die executive
öffentliche Versteigerung der dcm Lctztcrn
gehörigen, im Grundbuche Herrschaft Sci-
scubcrg " i l l Rcct.-Nr. 774 und Urb.-Nr.
693 vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätzuugswcrlhe von 180 f l .
ö.W., gcwilligct und znr Vornahme dcrscl-
bcn die drei Fcilbictuugstagsatzuugcnauf dcu

1 5. M a i ,
15 . J u n i uud
15. J u l i d. I . ,

jedesmal Vormittags um I I Uhr, in der
Amtskauzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dlc feilzubietende Realität
nnr bei der letzten Feilbietung anch nntcr
dcm Schätzuugswcrthc an den Mcistbic»
lcudeu hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchöextract und die Licilaliont'bcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-'
lichen Amtöstnndcn eingesehen werden.

K. k, Bezirksamt Tscherncmbl als Ge-
richt, am 6. März 1867. ^ ^
"(794—2) Nr, 1090.

Executive Feilbietullg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Brcgar von Brinc gegcn Josef Kurcut
von Stcbalija wegen aus dem ^crichlli-!
chcn Vergleiche vom 12. August 1865, Z. l
2725, schuldiger 65 f l . ö. W. «' ". <-.
die executive offcutlichc Versteigerung der ^
dcm Letztere« gehörigen, im Gluudbnchc^
des Gntcs Wildcuegg ^i!) Urb.-Nr. l91 >
vorkommenden, zu Stebalija 5uli HauS«
9tr. 29 liegenden Realität sammt Zugc-
hör, im gerichtlich erhobenen Sätznngs-
werthe von 559 f l . 30 kr. ö.W. bcwilli-
get, nnd es seien znr Vornahme dc:scl»
beu drei Fcilbictungstagsatzungcn auf den

13. M a i ,
17. I n u i uud
17. J u l i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, i» dic>
scr Gcrichtskanzlci mit dein Anhange an«
geordnet worden, daß die feilzubietende
Realität uur bei der lctzlcn Fcilbictuug
auch uutcr dcm Schätzuugswcrthe an den
Meistbietenden hiutangcgcbcu werden würde.

Das SchätzuugSpratokoll, dcr G'.nnd«
buchscxtract uud die ^icilationsdcdingnissc
lönncn bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstnndcu eingesehen werden.

K. l< Bezirksgericht Egg, am 23ten
März 1867.

"(704—2) Nr. 1514.

Erecutivc Fcilbictlllll,.
Von dem l. l. Bczilksamtc Goltschcc

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansnchrn der Joscfa

Pctschc, vcrchl. Iuklilsch. von Ooltschce,
dnrch Herrn Dr . Neucdiktcr, gegcn Joscf
Pctschc, durch dcu Vormund Inscf Oschura
von Golschcc, wegen aus dem Zahlungs-
auflragc vom 14. November 1866, Z. 8132,
schuldiger 1200 ft. ö. W. c. <". r. in die
executive öffcnllichc Pcrsteigcrnng der dcm
^etztern gehörigen, im Grnndbnchc l>>!
Stadt Goltschcc ^<I) I<»,»l, l , Fol. 45,
100 uud 203 uorkommcudeu Rcalitätcu, im
gerichtlich erhobenen Schätznngswerthc von
4115 ft. ö. W., gcwilligct nnd zur Vor-
nahme derselben lie Termine zur Feilbic-
tuugStagsatzung auf den

8. M a i ,
8. I n u i und
9. J u l i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im AmlS-
sitze mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietenden Ncalilälcn nur bei der
lctztcu Fcilbiclung auch unlcr rcm Schäz-
zungswcrthc an den Meistbietenden hint«
angcgcbc» werden.

Das Schatznngsprotokoll, der Grund-
buchscxlract nud die LicitationSbcdinguissc
können bci diesem Gerichte in den ge-
wohnlichen Amtsstnuden eingesehen werden.

K.k. Bezirksamt Goitschcc als Gericht,
am 5. März 1867.

(666—2) Nr. 754.

Grccutive Fcilbictlmg.
Von dcm k. k. Vczirksamlc Laas als

Gericht wird hicniit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ausuchcu des Johann

Slcrbcnc von Klee gcgcn Georg Rom von
AloökcipoliVa wegen aus dein Vergleiche
vom 20. Februar 1866, Z. 1493, schul-
digcr 112 f l . ö. W. <̂. ̂ . c. iu die execu-
tive ösfcnllichc Versteigerung der dcm Lctz<
tcru gehörigen, im Grundbuchc der F i -
lialkirchcngült St . Primi <̂  Fcliciani zu
Oblacic .̂ ul» Urd.-Nr. 28 vorkommenden
Realität, im gcrichllich erhobenen SclM«
znng^wcrthc von 1480 ft. ö. W., gcwil-
ligct und zur Vornahme derselben die drci
Fcilbictnngstagsatzungm auf dcu

17. M a i ,
1 5. I n u i und
17. J u l i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu der
Amtskauzlci mit dcm Auhauge bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der lctztcu Fcilbictncig anch uutcr
dcm Schätznngswcrthc an dcu Mcistbictcn«
den hiutaugcgcbcu werde.

Das Schätzuugsprotokoll, der Gruud-
buchöextract und die ^icitalionsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhnli-
chen Amtsstnudcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt ^ a ö als Gericht, am
27. Iäuucr 1867.

( 7 6 6 - 2 ) Nr7996.

Erccutioc Feilbictung.
Von dcm k. k. Bezirkscnutc Tschcriil iüb!

als Gericht wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ausuchcu des M a ,

tbias Pcruexc von Koccvjc gcgcn Ic'scf
Wtiß von iiocevjc wcgcn auö dem Ver^
gleiche vom 18. October 1864, Z. 5311,
schuldiger 2 f l . ö. W. c. 8. c>. in die exe«
cutivc öffentliche Vcrstcigcrnng der dcm
Letztcrn gehörigen, im Grnndbuchc Kotzia-
nischc Gnlt >uu Urd.°Nr. 67 und 68 n.I
Hcnschaft Tschcrucmbl vorlonluienden R'ca«
lüäl, im gcrichllich clhobencn Schätznngs»
wcrlhe von 1200 fl. ö. N . , gcwilligct und
znr Vornahme derselben die drci Feilbic-
tun^stagsatzungcu anf den

2 2. M a i ,
2 2. J u n i und
24, J u l i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
AnNskanzlci mit dem Anhange bestimmt
wordcu, daß die feilzubieteudc Realität
uur bci dcr letzten Fcilbictnug auch untcr
dem Schätzungswcrlhc liu dcu Meislbictcu»
deu hiutllugegebcu werde.

Das SchätzniissSprotololl, dcr Grnnd-
bnchscxlract und die Licitationsbcdingnissc
können bei dicscm Gerichte i>l dcn gewöhn-
lichen Amisstlmden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tscherncmbl als Ge-
richt, am 20. Februar 1867.

( 7 6 4 - 2 ) Nr. ' " i482.

Ereculive Fcilbietnllg.
Vou dcm k. k. Bezirksgerichte Krain-

bürg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ausuchen des l', imu^

/üi»lm von S l . Georgen gegen l^l'l>'l>»i!
<''<ru>vc vonC'^cvucl» wcgcn ans dcm Vcr-
glciche vom 28. November 1864, Z. 4457,
schuldiger 250 st. ö. W. o. 8. o. in die
cxeclitivc öffentliche Versteigerung dcr dcr
Letztcrn gehörigen, im Grundbnche Pfarr-
hos iirainbnrg Urb.'Nr. 4 nud 62, Turn
ui'tcr 9icuburg Urb.-Nr. 122 und Stadt.
kammcramt^gillKrainbnrg8uI)Rct..Nr.116
vorkommenden Realüäten, im gerichtlich
erhobenen Schätznugöwerlhe vou 1450 ft.,
140 fl. 20 kr. und'467 si. 80 kr. ö. W ,
gewilliget uud zur Voruahmc dcrsclbcu die
Feilbietungstagsatzungc» anf dcu

14. M a i ,
14 . J u n i und
14. J u l i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dieser
Gcrichtölauzlci mit dcm Anhange bestimmt
wordcu, daß die fcilzubictcuden Realilätcu
uur bei dcr letzten Fcilbiclung auch untcr
dem Schatzungöwcrthc an dcu Meistbie-
tenden hintangegcbcn werde.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund«
bnchScxtract uud die Licitatiousbcdiuguissc
töuncu bci dicscm Gerichte in den ge-
wöhnlichen Aintsstuudcu cingcschcn wcrdcu.

K. t. Bezirksgericht ssrainburg, am
1. Apri l 1867.

( 7 0 7 - 2 ) Nr. 1154.

Executive Feilbietuug.
Vou dcm k. k, Vezirtsamte Großlafchitz

als Gericht wird hicmil bekannt gemacht:
Es sei übcr Ausuchcu dcs Herrn

Mathias Grcbcuz vou Gioßlaschitz gegcn
Andreas Guida vou Jasbiua wegen anö
dcm gerichtlichen Vergleiche vom 7. Scp"
tcmbcr 1859, Z. 4329, schuldiger 115 fl.
78 kr. ö. W. «).«. <̂ . iu die executive össent-
liche Verstcigerung^dcr dcm Lctztcru gehö-
rigen, im Gruudbuchc dcr Herrschaft^Or-
tcncgg «lll, Urb. - Nr. 165 V2 , Rclf.-
^lir. 148'/2 vorkommenden Mahl» und
Sägemühle, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zuugswcrthc von 2461 ft. 20 kr. ^ö. W.,
gcwilligcl und znr^Vornahmc derselben
die drci^ Fcilbictungstagsatzuugcu ans den

14. M a i ,
14. J u n i und
13. J u l i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu der
diesgcrichtlichcu Amtskanzlci mit dem An-
hange bestimmt worden, daß die feilzu-
bietende Realität nnr bci dcr. letzten Feil'
bictnug auch uutcr dem Schül/uugswcrthe
an den Meistbietenden hinlangcgcben w<rde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grnnd«
buchscxtract nnd dic ^icilationsbedinguisse
köuncn bci dicscm Gcrichtc m'.dcn gcwöhn-
lichcn Amtsstundcn cingcschcn wcrdcu.

5?. k. Bezirksamt Großlaschitz als Ge-
richt, am^.26. Februar 1867.

Grccutive Fcilbietuug.
Vou dcm k. k. Äczirksamte i?aaö als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcö Hcrrn

Anton Lavric vou Großbcrg gcgcu Äuton
Baraga vou Dane wcgcu ans dcm Ver-
gleiche u»m 18. Ju l i 1865, Z. 4568,
schuldiger 81 ft. 88 kr. ö. W. c. 5. c. in
die executive öffentliche Versteigcrnng der
dcni ^ctztcru gehörigen, im Gruudbuchc
dcs Gutcö Hallcrstcin .̂ ub Urb.-^)!r. 48^
vorkommenden 3icalität, im a/richtlich er-
hobcncn Schätznngswerlhc von 1140 ft.
ö. W., gcwilligct uud zur Voruahmc dcr-
sclbcn d,c drci cxccnlivcu Fcilbictuugs-
tagsatzuugcu anf den

14. M a i ,
14. J u n i uud
13. J u l i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amtökanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilzubictcndc Realität nur
bci dcr lctztcu Fcilbictuug auch uulcr dcw
Schätznngswcrthc an dcn iVtcislbictendcN
hintangegeben werde.

Das Schätzuugsprotokoll, der Grnnd^
buchscxtract und die Licilationsbcdiugnissc
löuneu bci diesem Gerichte in dcn gewöhn
lichen Nmtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Vaas als Gericht,
am 9. Februar 1867.

(765—2) Nr7 i484 .

Grccutivc Feilbictung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Ärail''

bürg wird hicmit bekannt gcmncht:
Es sci übcr das Ausuchcu dcs l'r>">^

/ul' lm vou St . Georgen gcgcn .1<'l"U>"
l(n.̂ !'N!'!!!t vou l'<x!r<'<x> wegen ans bclll
Urtheile vom 9. October 1865, Z. 4l9Z,
schuldiger 139 si. ö. W. <!. .̂ , c in dit
executive ösfcntliche Verslei^ernug der dc"
Lctztcru gehörigen, im Gruudbuchc ^
Herrschaft Flöduik ^>l» Rcctf.-Nr. l ^ '
uud dcs GutcS Ruzing Rcclf.-Nr. >"'
Urb.'Nr. 57 vorkommenden Realität, >w
gerichtlich erhobenen Schätzuugswcrlhc vo
4016 si. ö. W., gcwilligct und zur ^ ^
uahmc dcrsclbcu die FcilbictuugstaaMU"
gcu auf dcn

14 . M a i ,
14. I n u i und
12. I n l i 1867, .̂

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, '" ^ „ t
Gcrichtölanzlci mit dcm Anhange bc'tm ^
worden, daß die fcilznbicttndc R e a l i t a l ^
bci der letzten Fcilbictnng anch u " ^ ' .^ll

!SchätzunMvcrlhc au dcu Mcistblctc'
hintangegcbcu werde. M'lül^

Das Schätznngilprotokoll, ^"' . ..„isse
bachscxlract nnd die LicitationSbedü u^ , ,
können bci diesem Gerichte in den g "
lichcn Amtestnndcn eingesehen wcloc - ^

! K. t. Bezirksgericht Krainbnlg,
i 1. April 1867.
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WlMetten-Tischler
und Leger

wn'dcn gesucht in der ParPietlen-ssabrik iu H e i -
lellsteill bei Eilli, Post St, Peter, wuselbst mau
'"I b r i c f l i c h anmelden wolle. M l ^

«!. ^ ^ ^ V - ^ . ^ - ? » -" »>"« « .:.

' . i ^ ^ ? ° ? ^«-"^Z Z Z ^-z-

'5 5 3 H n 7 ? » ̂  - " ? » ? ^.

(859-1) Nr. 918.

Vrecutivc Fcilbictung.
Vou dcm l. k. Bczirli'amtc Mottling

l>ls Gericht wiid hiciuit bekannt gemacht:
Es sci ildsr das Ansuchen dcs Hcrru

^ohauu sta'̂ clle gegen Georg Ianzclovic
^uu Dodravic Wege» aus dem Vergleiche
^ m 12. Februar 1804, Z. 636, schul-
'̂üer 75 fl. ö. W. c. 5. <'. in dic executive

Üffcmlichc Versteigerung der dein Lctzlcru
Nchüligcn, i>u Grundbuchc der Herrschaft
"lülllmg >ll!»Cnr.'Nr. 163 vorkoimueuden
^cnlität, sammt Au< und Zugchör, ini
leichtlich erhobenen SchätzuugSwcrthc von

" / ^ fl. ö. W., bewilliget und zur Vor-
ualMc dcrsclbcn die cxcculiucu FcilbicluugS-
l^s^llngcn auf den

1 5>. M a i ,
15. I n n l und
15. J u l i 1867 .

^dctzinal Vormittags um 9 Uhr, in dieserGc.
''chtslanz'ci mil dcm Anhange bestimmt
^c>ldcn, daß dic fcilznbieleudc Realität n»r
^ i dcr letzten Fcilbictnug auch unter dem
^chütznli^wcrihc an den Ätcistbietcudcu
^uwugcgcbcu wcrdc.

Das SchätzungSprotokoN, der Grund-
"Hbcxtruct und die Licilationöbcdingnisse
°!">cn bci dicscm Gerichte in den gewöhn-
'"^u Amtestnndcn eingesehen werden.

K. l. BczirlSaint Mötlling alö Gericht,
" " ^ . F c d r u a r 1807.

^ l )0—i ) Nr. 9l!>.

hecutive Feilbietuilg.
Von dem k. k, Vczirköamte Mö,tling

"'^Gericht wiro hicmit bel.nint gemacht:
Es s,'t ü^r t>as Alisüchcn des Herrn

^hain, Kupcllc von Mottling gegen Georg
^anicar uon Niöttling lvrgen ans dem
^lglciche vom 22. Juli 1862, Z. 2827,
^" l^gcr^400 fl ö. W. l).». l:. ,n die cre,
"Uv, össcmliche VclNtigen>,lg cer dem

^'v '"n gelwligsn, im Grundbuchs dcr
.^/"dtgilt Mottling 5U>> Post-Nr. 184,
. ^ und 791 uorlommcndtn Realität,
' ümchiiiH nhobenen 'ächatzlingowerlhe

liai! ^ ' ' ^ ö' ^ ' ' ^'wilNgtt und zur Vor-
lymt derselben die e^ccutiuel, Feill'ie«
Maas.lhungcll auf oen

11 . M a i .
12. J u n i und
12. J u l i 1 8 6 7 ,

N " ' " Vormittags um 8 Uhr. in dieser
,v ""Ustnuzlei mil dcm Anhangs bestimmt
bri / " ' ^ dieftil^,l)lste»de Nlalilät nur
^^, . " ltplcn Feilbietnng auch nnler dem
di»,. " ^ ' " " t h r au den Meistl'icte»rcn
'"" ' ' i l 'üel 'su werde.
l, ^ Sch^uug^prot^koll, dcr Gruud.
lö,n,V , " u»d dic Lic,>at onSbcdinguiss^
llchn! y, " ' ' s " " Gerichte in dcu gewöhn.

"mlsslliudcn singescben werden,
licht ^c'irk^nnt Mottling als Gc.

MOLL'S

Seidlitz-Pulver.'
Ccntral-Versendungs-Drpot: Apotheke „zum S'tarch" in Wien.

ß ^ ° « , » r N e n e « » t , » , « . Jede Schachtel der von m i r erzeugten Se id l i t z -Pu l ve r und jeden, die einzelne
Pulverdos is umschließenden P a p i e r ist meine amt l ich deponirte Schutzmarke aufgedrückt.

Preis rmrr versiegelten Origmalschcichtel 1 st. 25 lr. üst. W. — Gebrauchs-Anweisung in alle» Sprachen.
Diese Puluer behaupten dnrch ihre auszevordeittlichc, in den inanni^faltigsten Fällen erprobte Wirlsanilclt nnter sämmtlichen bisher

bekannten Hansarzeneien nnbeslritlen den ersten Rang; wie denn viele Tausende ans allen Theilen des lN'oßcn Kaiserreiches nnS vor-
liegende Danlsaa,nnn,öschrcibcn die delaillirlen t̂achweisiingcn darbieten, daß dieselben bci hab i tnc l l c r Ve rs top fung , Unvcr i
danl ichlci t nnd Sodb rennen , ferner bci K r ä m p f c n , N i c r c n l r a n t h c i l c n , 9!crr>cnlc iden, Herzk lopfen, nervösen ^
Kopfschmerzen, B ln tconges t ioncn , g ichtar t igcn G l i e d e r - A f f ec l i oncn , endlich bei Anlage zur Hysterie, Hypochon«
d r i r , andauern dem Brechreiz u. f. w. mit deut besten Erfolg angewendet werden nnd die nachhaltigsten Hcilrcsnltatc lieferten.

^ t i ' ^ P I ' I l i l i i ' ' " L a i b a c h bei Herrn ^ViI>»<?I««> ssl»^<.'i', Apotheker „zum goldenen Hirschen." — G ö r z :
V».»^ v ^ z zn^z^ ^ , ^ « , i und H e / i t t e i l / w / ^ . — G u r k f e l d : F>/ock. Hlwlc/ i«.v. — G o t t s c h e e : ^ . / ^ > e u .

— K r a i n b u r g : A e ü . <8c/tllu?li</^) Apotheter. — N u d o l f s w e r t h : ^ t t ^ t / / i o , </?nann. —
W i p p a c h : / I n l . / ) ^ i e ^ l > .

Durch obige Firma ist anch zu beziehen das

Gchte Dorsch-Leberthran Kel.
D ie reinste nud wirksamste Sor te Medic ina l th ran ans Bergen i n Norwegen.

Icde Vontc i l lc ist zum Unterschied von andern Leberthransortcn m i t meiner Schutzmarke versehen.
Preis einer ganzen Vontei l lc nebst Gebranchsauweisung 1 f l . 80 kr. , einer halben 1 fl. öst. W .

D a s echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - v c l w i rd mi t dem besten Er fo lg angewendet bci V r n s t - und L u n g e n k r a n t h e i t e n ,
S c r o p h e l n nnd R a c h i t i s , Es heilt die veraltetsten O i c h t - und r h e u m a t i s c h e n beiden, so wie chronische H a u t a u s s c h l ä g e .

Diese reinste und wirksamste aller Leberthran-Sorten w i r d durch die sorgfältigste Eiusammlnug nnd Ausscheidung von Dorsch-
fischen aewonnen, jedoch dnrchans keiner chemischen Behandlung unterzogen, i n d c m d i e i n d e n O r i g i n a l f l a s c h e n c n t h a l '
t c u c F l i i s s i g k c i t sich g a n z i n d e m s e l b e n n u g c s c h w ' ä c h l c u p r i m i t i v e n Z n s t a n d c b e f i n d e t , w i c s ie a u s d e r
H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . » IHUFtzW F

( l l l ) 7 " 1 0 ) Apotheker und Fabrikant chcmifchcr Produkte i u Wien .

(863—1) Nr. 1014.

Edict
zu r E i n b e r u f u n g dcr Vcr lassc U'

schasta . G l ä u b i g c r .
Voudcmk. k. VczirksgelichtcMöttliug

werden Diejenigen, welche alö Gläubiger
an dic Berlasseuschaft des am 19. Dc-
ccmlicr 1>?6l> mit Tcstaiueut ucrstorbcucn
Herrn Franz Gustiu vou Viötlliug ciuc
Forderung ^u stclleu habcu, aufgefordert,
bci dicscm Gerichte zur Aumcldung und
Darlhuung ihrer Ansprüche

den 9. M a i 1 8 6 7
zu erscheinen oder biö dahin ihr Gcsnch
schrifllich zu überreichen, widrigenö dcu-
sclbeu au die Bcrllisscuschaft, wcuu sie
durch Bezahlung dcr augcmcldclcu For-
derungen erschöpft wiirde, lein weiterer
Anspruch zustiinde, als msofcrnc ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

K l. Äczilk^gcrichl Äiöttliug, ain IOtcn
März 1867. ^

< M 7 - 1 ) Nr7 i65? '

Bekanntmachung
au den uubckauut wo dcfiittlichcu F l o -

r i a n K r i s t a n .
Von dcm l. k. AezirlSamte Scnosclsch

al(< Gericht wird dcm uubckauut wo b-:«
sindlichcu Floriau Krislau, alö gruudlinch»
lichen Besitzer dcr im Grunddnchc der
Hcrischafl '̂ucgg >u!> Urb.. Nr. :;7 uor-
lommcudcu Realität, und dcrcu cbcufallo
unbekannt wo liefiudlichlu Tabulargläu-
l'igeru Herrn Ioscf Dciuk, Herr» A„tou
Florian und Hcnn W^fga»q von Hucbcr
uud ihreu allfälligcn, gleichfalls unbekannt
wo befindlichen Rechtsnachfolgern hier'
mit bekannt gcmacht:

Eö habe Altto:, Faidiga vou Bründl
HauS'Z. 2 ! hiel^mtS «uli l"'^^> ^om
U1. v. M . , Z. 165, die Nlage auf Ancr.
lcunuug dtö'EigculhumS der obigcn Rca<
lilät uud '̂öschimg dcr darauf für Herrn
Ioscf Dejat mittelst Pcrglcichci, uom^8icu
März 1817 per 40 fl., für Hcrru An-
lon Florian mittllst Vergleiches vom 20ten
Juli 1823 pr. 51 fl. W lr., u. für Herrn
Wolfgang von Hucbcr mittelst Schuld«
schcincS vom 22. April 1866 per 300 fl.
hastenden Tabularsätze angebracht.

Zur ordcutlicheu Vcrhandluug dieser
Rechtssache wird die Tagsahung

auf oeu 2 0. I u l l 1 8 6 7 , ^
früh 9 Uhr, mit dcm Auhaugc deS § 2.)
a. G. O. hicramts augeorduct, uud da
dcr Aufculhült dcr ol>gcnauntcn Gellaglcu
dicscm Gerichte unbclanut ist, so hat mau
zu ihrer Vertheidigung, und zwar aus'hrc
Gcfahr uud ssostc», dcn Herrn (5arl ^cm-
schcr von Scnosclsch alt< c",!>!«r .'.d ->c.
!u„, bcslcllt, mit wclchcm die angebrachte
Rechtssache nach dcr bestehenden Gerichts-
oidnung ausgeführt und entschieden wer-
den wird.

Dessen wcrdcu die obcrwähnkn Ge-
klagten zu dcm Ende n immt, damit sie

allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erschei-
nen odcr inzwischen dem aufgestellten Cu-
rator Rechl̂ bchclfe au dic Hand zu gc«
bcu, oder. auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen nud dicscm Ge-
richte namhaft zu machen, uud überhaupt
im Rechtswege einzuschreiten wissen mö-
gen, widligcnö sie sich die aus ihrer Vcr-
absäumniß entstehenden Folgiu selbst bci-
zuulcjscu haben wcrdeu.

K. k. Bezirksamt Seuosetsch als Ge-
richt, am 18. Februar 1867.

(855—'1)" Nr. 419.

Cnunmmg
au den mdj. ̂ ?ohn Joseph M i h e l l i t

von Kloster Nr. 38.
Vou dcm t. t. Bczirksamtc Mottling

als Gericht wird dein mdj. Sohne Io>
scf Mihclcie von Kloster Nr. 38 hiermit
erinnert:

Es habe Georg Mihclcic von Klo.
stcr Nr. 38 wider denselben die Klage auf
Verabreichung dcs Lebensunterhaltes >u!>
,»u^ . 26. Jänner 1867, Z. 4 l 9 , hier.
amtö eingebracht, worüber znr mündlichen
Bcrhandlnng dic Tngsatzung auf dcu

4. J u n i 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Auhaugc dcS § 29
a. G. O. augcotduct uud dcm Gcllagtcn
wegen seines unbekannten Aufenthaltes Ma-
thiaS Novak von Gradac als <. urulu,- ml
ücilii» nnf scinc Gcfahr und Kosten be-
stcllt wurde.

Desfcu wird dcrsclbc zu dem Cndc
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen odcr sich einen
andcin Sachwalter zn bestellen nnd anhcr
namhaft zu machen habe, wi'driM? dicsc
Rcchlös^chc mit dem aufgestellten Curator
vcrhaudclt wcrdcu wird.

K. k. Bezirksamt Mottling als Ge-
richt, am 28. Jänner 1867.

(^14-2) Nr. 1915.

Reassmllinlllg dcr
dritten erec. Fcilbictnnli.

Vou dlm l. k. BczirtSgcrichtc Planina
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchcu dcr k. l. Finauz-
procuratur iu Lnibach gcgcu Jakob Obrcsa
vou Wcsulak, durch dcn Curator Thomas
Mcdcii, wcgeu Ciubriuguug dcr Straf-
proccßkostcil uou 183 fl. 4 8 ^ l r . dicReas-
sumiiui'g der mit dem dicsgcrichtlichcu
Bescheide vom lO.Novcmb. 1865, Z. 5838,
auf dcn 9. Jänucr 1866 angeordneten,
aber mit dcns Gcsnchc <>>' prnî ,̂ . 8. Jänner
1866, Z. 27, sislirtcu dritten Rcalfcilbie-
tuug t-uli Rcl f . . Nr. 465 ml Gruudbuch
Thllrnlnck bewilliget worden, uud es wird
zu dcrcu Vornahme die Tagsatzung auf den

24. M a i 1 8 6 7 ,
Vormittags um 9 Uhr, mit dcm oorigeu
Anhange hicrgcrichts angcorduct.

K. k. Bezirksgericht Plauina, am 23tm
März 1867.

(861—1) Nr. 960.

! Ermttive Feilbietnng.
l Von dem k. k. Bczirtsamtc Mottling
als Gcricht wird hicmit bckaunt gemacht:

Es sci über das Ausuchcn des Herrn
Iohauu Kapelle von Möttliug gcgcu Mar«
tiu Fir uou Obcrlokuiz wcgcu auS dem
Vergleiche vom 14. Jänner 1858, Z. 4482,
schnldigcr 15 fl. 14 kr. 0. W. '̂. ii. c.
in die executive öffcutliche Versteigerung
der dem ttchtevu gchörigcu, im Gruudbuche
der Herrschaft Seifcnbcrg ^ll»3tctf..Nr. 730
vorkommenden Realität sammt An- und
Zugchür, im gerichtlich crhobcncu Schäz«
zungswcrlhc vou 609 fl. ö. W., gcwilligct
uud zur Vornahme derselben die c^ccntivcn
Feilbictungstagsatzungen auf dcn

17. M a i ,
17. J u n i und
17. J u l i 1 8 6 7 ,

jedesmal Pormitlags um 9 Uhr, in dieser
GcrichtSlanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilznbielcudc Realität
uur bci dcr letzten Fcilbictnug anch uutcr
dcm Schätzuugswcrthc au dcu Mcistbic.
lcnden hintangegcbcu werde.

Das Schätzuugöprotokoll, der Gruud-
buchse^tratt uud dic ^icitatiousbedingnisse
können bci diesem Gerichte iu dcn gewöhn«
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Mottling als Gc>
richt, am 25. Februar 1867.

^830-3s Nr. 2864.

Crccntive

Vom l. k. städt. dclcg Bezirksgerichte
RudolfSmerth wird bekannt gcmacht:

Es sci übcr Ausuchcn des Josef Murn
vou Dot die cj.ceutiuc Versteigernug dcr
dcm Ioscf Brulz von Arllßliik gehörigen,
gerichtlich anf 1548 ft. geschätzten Hub'
rcalitäl ^ul' Urb.-Nr. 47 uud 53 ' / . «li
RupcrlShof bewilliget uud hiczu drei Feil"
bictungö'Tagsatzungen, und zwar die crstc
anf dcu

6. M a i
die zweite auf deu

6. I n n i
nnd die dritte auf dcn

8. J u l i 1 8 0 7 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GclichtSlanzlci mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei dcr ersten nnd zweiten Fcilbictuug nur
um odcr über dcn Schätzuugswcrth, bei
dcr dritten aber auch unter demselben
hintangegeben wcrdcu wird.

Dic^icitationsbcdingnissc, woinachins«
besondere jeder Licilant vor gemachtem An-
bote cin lOpcrc. Vadinm zu Handen der
Licitationöcommission zn erlegen hat, so wic
daS Schätzuug^protokoll uud dcr Grund-
bnä)Sc;tracl können in dcr dicsgcrichtlichcn
Registratur eiugcschcu werden.

Nudolfswcrlh, den 4. März 1867.
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Kundmachung.
Die allgemeine wechselseitige Kranken- und Lebenöversicherungs'Gesellschaft

hüll die jlchslc ordentliche Generalversammlung
am 36. Mai R8<57

um 10 Uhr Vormittag« im Saale der niederösterr. Handels- mid Gewerbe«
lammer, Stadt, Stranchgassc Nr. 1 (Palais Montcnuovo) ab, mid werden die

Mitglieder derselben hiczn höflichst eingeladen.

Vogenftande der Verhandlung:
1. Vorlage dcs RcchcnschllftSbcrichtcö.
2. Wahl dreier Censoren und Ersatzmänner ans den Mitgliedern der Gesellschaft zur

Pritsnng der Iahrcsrcchnnug silr da>3 nächste Geschäftsjahr.
3. Wahl zur Ergänzung des BcrwallnngSrathcs,
4. Vorlage etwaiger, nach ß 12 der Statntcn eingebrachter Anträge.

Nach § 11 der Statuten haben alle wirklichen und Ehrenmitglieder männlichen Geschlechtes,
welche im Vollgenussc der bürgerlichen Rechte sich bcsindcn, das active Wahlrecht nnd sind nur
diefc Mitglieder slimmfähig.

Die Mitglieder haben zu ihrer Legitimation die VersichcruuaMrluudcil sowie die letzte Prä '
«ncnquittnng beim Eintnttc vorzuweisen, wobei bemerlt w i rd , daß nach Z 8 der Statulc» ein
dreimonatlicher Rückstand der Prämienzahlung die Versicherung aufhebt.

Der Rechenschaftsbericht lann uon den Mitgliedern der Gesellschaft vom 19. Ma i l. I . ab
im Anrean der Gci^ral-Dircctiou behuben werden.

W i e n , am 24. Apri l 1867. Der Vcrwaltiingsratli.

Zahnärztliche Anzeige.
CJ«-IVi-flißi4»r, m i n in IJ a i l> u r li 1 m II A l c l „vs n an iv I I -

t i e ii I f l n n n " , * . Mtork. XiiBi.-iVr. II u n d 4, a n w e h e n d , l iält Cii^lleli
v o n H III» 19 Uhr Vor- u n d v o n » l»lw 4t Hlir IVncIiiitUt»KM IHC1III«>
x n li •• ä r x ( 1 i e li 4> n II r d i n a t i « n c n.

AiilViitliHlt in liuUmrli hin Sntnntnfx «1<MI 3 9. «1. Iff. Al»4"i»dw.

Hai. & < liii. » r . Tiinxcr,
(802 — 10) Docent siir Ziilinlu'ilkuiK.lc im der k. k. Universität in Gr;i/.

Post. u, v. 1. Iuui ^ D ^ ^ ̂ H ^HT F^ ̂ ^ ^ 5 ̂  ^>"ll« l>. v. 1, Juni
d. I . auch Telegra- « > ! > > l > > ^ ! ! > > « l > « > l d I , anch Telegra.

pl,en-2tatio». ^5 > T T » R ̂  «̂  R . ^ ^ ^ I «.^^F phen-Ttatio:.

Krapina-Töplitz „. Croatien
von Bad Nohitsch drci, dcr Tüdbahnstation Döltschach
fünf und dcr Hteinbruck-Hiffcker-Bahnstation Zaprc^i^ drci
Stunden entfernt,

eröffnet seine Saison am I. Mai.
Die sehr wasserreichen, ciuc Temperatur van 26—35" II. habenden Quelle», deren Wirlima,

bei Gicht, Rheuma und deren Folgckrankheileu noch von leiner bisher bekannten Qnelle ilberlroffen
ist, sind noch besonders bei Nervenleiden, bei Kranlheiten der Haut, der Schlcimhänte nnd bei
Wnndprocesscn als bewährt angezeigt.

Dic uencrbauteu Bass in- , T e p a r a t - nnd W a n n e n - B ä d e r , comfortabrl und lheilwcise
rlegaut eiugerichtelc Wohnungen, nencr prachtvoller ( f u r s a l o n , schünc Speise- , Kaffee- nnd
B i l l a r d ' T a l v n s , gulc Reslanralion, Tab le d'hote, siabile (?„ rmus ik , B ä l l e , O'oucerte,
I e i t unssen , Le ihb ib l i o thek , P a r k a u l a g r u lc. :c . gewähren den p. t. Gästen den wiln-
schenßwerthen (^on l for t .

Vom I . M a i an tägliche Postverbi,ld»ma, mit unbeschränltcr Passagier^-Anfnahme
zwischen hier nnd dcr Bahnstation Pöltschach. Abfahrt vom (Kurorte 7 Uhr Morgens von
PVltschach i)°/^ Uhr Morgens. Fahrpreis pr. Person incl. ^0 Pfd. Gepäck A sl,, Zimmer von
70 lr., eiuzeli,? Betten von 20 kr. und Vädcr von 4 kr. aufwärts.

A u s k i u l f t e , Q u a r t i e r e sowie ssahra,eleaenheiten besorgt dir D i r e c t i o n , das
Aerzt l iche D r . D . V a n c a l a r i , Badearzt hier.

Krapina-Töplitz im April 1867.
I77!1.41 Die Direction.

Gin

Vcnsdlillüme - Nntcrofficicr,
welcher die gesetzliche Dienstzeit activ, mackelloS,
mit guter Coudnitc anögcdieot hat, bittet bei Fa»
briteil oder Gewerkschaften nm eine Äedienstniig.
Derselbe ist 31 Jahre alt, ledig, katholisch, dcr
deutschen und slovcmschen Sprache in Watt nnd
Schrift kundig nnd kann uülhigenfallö ciuc Cau°
tion von 100 biü 200 f l . erlegen. (83l j - 2)

Näheres in der Expedition dieser Zeitung.

LicitatilillMchricht.
M i t Bewilligung des k. k. städt.

del. Bezirksgerichtes Laibach vom 16ten
April 1867, Z. 7 6 8 1 , werden .die
znm Johann Hadisch'schcn Bcrlasse ge
hörigen Fährnisse, bestehend in Gold-
und Sl'lberwaarcn, Gcluolbc- nnd Zint-
ulereinrichtung, Bettzeug nnd Wäsche,

am 29. dieses M o n a t e s ,
Vormittag von 9 bis 12 Uhr und
Nachmittag von 3 bis 6 Uhr, im Hause
Vt r . Atzi am al ten M a r k t e
im ebenerdigen Gewö lbe im
gcrichtllchcn Lieitatlonswcge gegen gleich
bare Zahlung ausgebotcu und verkauft.

Laibach,'den 22. April 1867.

Di'. ^08. Oi-ol)
(866-1) l. f. Nolar.

Gin Dau-IlllMim
wird bci bcr D i r e c t i o n der k. k. p r i v . lullet«
vsterr. wechselseitigen VraudschadeNl
Versicherllllsss A l l s ta l t i » w r a ; behufs
bantechnischer Prüfling von Velsl'cherii»gs-57'bjec-
ten nud ArandschadcwErhebliiigen vorlänsig anf
ein Jahr mit einem Gehalte von 10W fl. auf-
genommen.

Bewerber haben ihre Gesuche längstens
bis Gnde Mai R8N7

hierorts einzulegen und darin ihre Eignung fill
diese Stelle dnrch Nachwcisnng dcr technische«
Stndieu, dann dcr bisherigen praktischen Bcr«
Wendung nnd dcr allfällig erworbenen Kenntnisse
dcr Local - Verhältnisse in Steicrmark, Kärntcn
u»d Kra in , danu iuöbesoudcrc aber dcr Fertig
lcit iu Verfassnng dcr Vanlostcn» Vercchnnugcn
legal darznlhnn.

Graz, den ̂ 2 . A p r i l ^ 1 8 6 7 ^ ( 8 3 0 - 2 ) ^

Lieitations-
Mttküudignng.

Den 29. und <'!0. Af t r ' i l d. I . , 'das ist
Montag und Dienstag, werden in dem Freiherr
îchtcnbergischen Hanse auf dcm nenen Marlt

Hans-Nr. 220, im 2. Stock, verschied.nc Li"-
richtnngsgegeusläiide, als: 1 Her re l l -Tc l i re i l "
tisch mit Anssah nnd Echnbladen, große Häl«g<
nnd Schllbladkäste», (5l i i f foniers, (^ta«
N«»rcs, D i v a n , 2 o p h a »,it Fantc l l i ls
nnd 2esiel», Bettstät ten, Tische, Nohr-
nnd 2 t ro l )s t i i l i l e / eiserne .Nindevvettcll
n. s, w., theils von ftolitirlem, theils von weicht
Holze, n̂ den gewöhnlichen kicitatiousstunde»
so>v?hl Vor- »vie Nachmittag an den Meistbieten-
den gegen gleich bare Äezahlnng versteigert, wo;»
KanflusNgc eingeladen werden.

Laibach, den 24. April 18<;?. («1 ! ) -2 )

<5cht Tchmidt'sche

Waldwollftbrikntc nnd Prijpttratc.
Waldwoll-Unterkleider, Leibbinden, Strümpfe,

Ginlcttcsohlcu, Strickgarn, Watte, sowic V3ald'
wo l l - ^e l , Sp i r i t us , Extract silr Gicht» nild
Nhennlatismus-Leidcnde stctö vonäthig ul,d allci»
ccht zn habcn lilif Lagcv bci

IH04—IU1 iu Laibach.

UW- Der Bart ist die schönste Zierde des Mannes! "Mss

Naltmuch8-3inclm.i
Bestes M i t t e l zur schnellen lind „ n ,

fehlbaren Beförderung eines vollen kräf-
tigen Bartwuchses, dessen TKirknnst ga-
ranlirt nnd bei eiuer vier- bis secljsiuonat'

! lichen Ann'eudnug selbst bei jnngen ^elliett
' vlin l<» I a l i r c n , wo noch qar kein B a r t -

wuchs vorhanden ist, nut sicherm Erfolge
getrollt wild nnd anch kranfhafte Htellcn
nach lurzenl Gebrauche dieser Bartwuchs-
T iuc tu r vollhaarig »verdrn.

I n Frankreich, <5'na.land nnd Belgien ^ ,
! wnrdc die Bar t^T inc tu r mit grosiezu Erfolge angelveudet nnd ist als das wahr-
! haft beste, einzig nnd allein in scincr Wi rkungsar t dastehende sicherste
! M i t t e l nnerkanul ivorden.

p ^ ' Prci»,' lines Flurons sammt Gebrnnchsanwelsnng 1 st. 50 kr.
Mi t pastnsrsrndmlg 1 fi. <>0 kr. ° ^ M

llznll't.c'entriU-Vt'i.'icilaul^'i.I^^wt on kil>8 6 ou Detail
bei^'z,«»! 8" t t8^ l. l. Priuileg.-Inhaber, Wicn, ?te«l'an, Döl'lcrgasse Nr. l«.

Haupt-Depots für Laibach
einzig lUld nllcin bci dc„ Heirc»: ^« l«»«»^ Mal>i», Plnflimclicwaarm-
HandllUlg, .Fo^s'H6ni<i ,»8<?l», Galantclicwalucli-Handlung „znm
Fnisten Milosch."
werden gegcn Barei l lsei ldung des Geldbetrages oder Postnachnalilne schürt l
stcns cssectnirt. I53t i -^^ !

N ^ ^ s n « ! » « , ^ « ^ ^ W i e n , 24. April. Dir weichende Tendenz war anch hente für alle Effecteugattuugen vorherrschend, indeß sich Devisen und Valntcil nenerdings nm 1 pCt. uertheM'^'
Z l U l ^ l I l U i l . l U ) z . Geld abondant. Geschäft beschränkt.

Veffentllche Tchulo.
Geld Waare

I n 8. W. zn 5pCt. für 100 si, 51.50 51.75>
I n Lsterr, Währung steuerfrei 5»;.25 5<i.!)0
'/, Steneranl. in ö, W. v. I .

18tt4 zn 5,pEt. rückzahlbar . «7.50 6ft. -
^', Stmcranl. in ö. W. v. I .

I«<',4 zu 5>pLt. rilctzahlbar . f<5.50 ««',.-
Silber-Anlrhcn von 18'!4 . . 76.50 77.50
Tilveraul.1«05 (ssrcs,) rilclz.ihlb.

in 37 Jahr. zu 5 PCt. 100 sl. 8l>50 fti.50
Ylat.-Äul. mit Iün..Eonft. zu 5"/, 0^.70 <>»', tt<>

„ „ „ Apr.-Eoup. ., 5 „ «V.50 ««i.tts»
Mclalliantg . . . . „ 5 „ 55.50 55.75

betto mit Mai-Eoup. „ 5 „ 50.75 57.—
betto ^ 4j« 4^ , - . 4«.b0

Mi t Verlos, v. 1.1839 . . . 1 2 7 . - 1 2 8 . -
„ „ , « 1854 . . . N'.75 7(».-

„ „ ,. 1800 zu 500 fl. 75.50 75,00
" ^ " , . 1 8 6 0 , . 100,, 81.50 8 2 . -
" , „ „ 1 8 0 4 , . 1 W „ 65.50 « 6 . -

Cl)mo«Ncuteusch, zu 42 «V nu^l. 17.— 1?,.'̂ ^
N. der Krouländer (für 100 fl.) Gr.-Lntl.-Oblig.
Niederästcrrcich . . zu 5"/« —>— « ? . "
Oberöstcrreich . . „ 5 „ 8».— 89.—

Geld Waare

Salzburg . . . . zu 5 7 « « « - " ^ - ' ~
Böhiucu . . . . „ 5 „ 8 8 . - — . -
Vlähreu . . . . „ 5 „ 86.25 86.75
Schlesien . . . . „ 5 „ 88 .— 8!».—
Etelermart . . . „ 5 „ 87.50 8 « . —
Ungarn „ 5 „ 6 8 . - 68.75
Temescr-Vanat . . „ 5 „ 67.50 6 8 . -
Croaticn und Slavonien „ 5 „ 7 2 . — 7^.—
Galizien . . . . „ 5 „ 65 .— 55.75
Siebenbilrgcn . . . „ 5 „ 6 ! i .— 64.—
Vnlov ina . . . . „ 5 „ Ü3.— 64 . -
Ung. m. d. V.-C, 1867 „ 5 „ 6 5 . - 65.50
Tcm.A,m.d.P.-C. 1867,, 5 „ 64.— 64.50

A c t i e n (pr. Stllch.

Nationalban! (ohne Dividende) 7^5.— 787.—
K.sserd,-Nordb.zu I000fl. E.M, 1585.- 1586.-
Kredit-Anstalt »u 200 fl. ü. W, 147.60 14?.8<»
N, ü, Escom.-Gcs. zl'500fl, d.W. 5)8:j.— 585.—
S.-E.-G.zu200fl.EM o.500ssr. 178— 17« 20
Kais. Elis. Bahn zn 200 si. CM. 122>— 122.50
Siid.-nordd,Ver.-B.200« „ 108 50 109^50
Sild.St.-,l.-vcu,u.z,-l.E.200sl. l76 - 177 -
Glll.Karl-kld,-V.z.200fl.EM. 186^50 1u7 ! -

Geld Waare
Vöhm. Wrstbahu zn 200 fl. . 134 . - 135 . -
Oest.Don.-Dampfsch.-Ges. M « 450.— 452.—
Oesterreich, kloyd in Triest Z I 165.— 170.—
Wien.Tampsm.-Aclg.500fl.ö.W. —.— 470.—
Pester Kettenbrücke . . . . 380.— :!90.—
Nnglo - Austria - Vanl zn 20/1 fl. 8<i,50 87.50
Weinberger Ccrnowitzer Actien . 176.— 177.—

Pfandb r i e fe (filr 100 si.)

National- j 10jährige v. I .
bau! auf > 1857 zn . 5«/« 105 . - — . -
E. M. 1 vcrlosbarc 5 „ 92.— 92.40

Nalioualb.anfü.W v e r l M . 5 „ 87.50 88.—
Ung.Vod.-Crcd.-Nnst. zn 5'/, „ 8 5 . - 85.50
Allg. ijst. Vodeil-Credit-'.'Instalt

vcrlosbar zn 5"/« in Silber 104.— 105 . -

Uose (pr. Stilcl.)

Crcd.-A.f.Hu.G.z.100fl.ii.W. 116.50 N7.50
Dou.-DmPfsch.-G.z.100ft.CM 85.— 87.—
Stadtgcm. Ofen „ 40 „ ll. W. 2i).— 26.—
Esterhäzy „ 40 „ CM. 85.— 90.—
Salm „ 40 „ „ . 3 0 . - 31.—
Pallffi) „ 40 „ „ . 2 4 . - 2 5 . -

Geld M < ^
Clary zu 40 si. CM. 2 5 . - A - g
St. GenoiS „ 40 „ „ . 22.50 A ' ^
Windischgrätz „ 20 „ „ . 1 7 . - ^
Waldstein „ 20 „ „ . 2050 M
Kcglcvich „ 10 „ „ . 14.25 : ^
Rudolf-Stiftung 10 „ „ . 1l.50 ^ '

W e c h s e l . (3M".l>tt̂  ^

Angöburg filr 100 st, südd. W. 113.50 1 ^ ' ^ ,
ssraulfurta.M,100st. dctto N3.?>' ̂ ' 7 5
Hamburg, filr 100 Mark Aaulo 100 25 1 ^
London fllr 10 Pf. Sterling . 135.- I ^ l )
Paris fi!r 100 Franks . . . s'.l>^ ^ '

Cours der Weldsorten
Geld Waa"

K. Minz-Dncatcn 6 st 39 lr. 6 st> ̂  ,̂
Napolconsd'or . . l0 „ «2 „ 1 " " ^ .,
Nnss. Imperials . 11 „ ^ " ^ " 1 "
Verriusthalcr . . 2 „ — ,. ^ " .75 />
Silbcr . . 133 „ — „ U<3 "

Kraiuischc GrundcntlaNungü - ObligaliolM'.
vatuotirung: 86 Geld. 8 8 W a ° l e ^

D r u c k u n d « e r l a g v o n I u n a z v . « l e i n m a y r u n d F k b o r V a m b e r g i n L a i b a c h .


